
Protokoll zur Arbeitskreissitzung Bündnis für Familien   

Vereinbarkeit von Familie und Beruf    15.Mai 2008 

 

 

Beginn 18.30 Uhr Ende 20.15 Uhr 

Ort: Vogelsberg Consult 

 

Begrüßung durch Frau Ortstadt 

Vorstellung der Teilnehmer/innen 

 

� Aktueller Arbeitsstand 

o Lokales Bündnis 

o Familie und Beruf 

 

� Zukünftige Zusammenarbeit 

 

o Aufgabenfelder 

o Veranstaltungen 

o Organisatorisches 

 

� Verschiedenes 

 

 

Ideen/Stichwortsammlung:  Vereinbarkeit von Familien und Beruf  

 

 

Bereich  Familie  Betrieb    Betreuung 

 

Probleme   Familienstruktur flexible Arbeitszeiten  kostenlos 

 

      Betriebskindergarten  Zeitrahmen  

          Der Betreuung 

 

      Wohnortferne Arbeits- 

      Plätze    Finanzierung 

 

      Wiedereinstieg  Infopool 

    umdenken bei Männern   Vernetzung d. 

          Vereine 

   Arbeitende Mütter 

Sind Rabenmütter Telearbeit   Qualitätsmessung in 

       d. Kinderbetreuung 

Zeit für Kinder Sponsoring durch   

   Unternehmen   Patenschaften 

Belastung d. Eltern 

 

     Selbstständigkeit 

 

 

 

 



 

Aufgaben:  Unternehmen finanzieren Betreuung; 

  Bestandsaufnahme; 

  Betreuungsangebot. 

 

 

 

Kurz schließen mit weiteren Akteuren; z.B. Kinderbetreuung und 

familienfreundliches Umfeld 

 

Vorrangig wird das Thema behandelt wie es möglich sein wird einen 

Zusammenschluss von kleinen Unternehmen zu bewirken, um in 

kommunale Einrichtungen finanzielle Mittel einzubringen. 

 

Einladungen an Handwerk und Industrie; Einladungen an Referent zum Thema. 

IHK und Handwerkskammer bieten Mithilfe an. 

 

Organisation: 

 

1) Alle 2 Monate Treffen  

2) Nächstes Treffen findet am Montag, den 11. August. 2008 um 19.00 Uhr in den 

Räumen der Vogelsberg Consult statt. 

 

 

Die Veranstaltung soll voraussichtlich am Montag, den 15. September 2008 oder 

22.September 2008 in der Aula der Sparkasse in Lauterbach stattfinden. 

 

Es bildet sich eine kleine Arbeitsgruppe aus Vertretern der IHK, Handwerkskammer 

und Vogelsberg Consult. 

 

 

Das nächste Treffen wird genutzt, um der Frage: „Welche Ziele verfolgen wir?“ 

nachzugehen. 

 

 

Protokollführerin: Monika Krebühl 

   

 


